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Vorwort von Herrn  
Bürgermeister Werner Liebhart 
 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
Wir haben im Jänner dieses Jahres auf politischer Ebene einen neuen 
Gemeinderat gewählt. Ich möchte mich auch auf diesem Wege noch einmal recht 
herzlich für ihr Vertrauen bedanken. Im Jahr 2026 stehen die Wahlen für die 
Feuerwehrkommandos am Programm. Auch hier möchte ich mich für die 
geleistete Arbeit und für den unermüdlich Einsatz bei allen Feuerwehrmitgliedern der Gemeinde 
bedanken. Ich hoffe, dass in den jeweiligen Wehren sich wieder Personen finden, damit ein Kommando 
gewählt werden kann, und so unsere 5 Feuerwehren erhalten bleiben. 
Bei der Feuerwehr Kleingöpfritz steht heuer die Generalsanierung des Tanklöschfahrzeuges TLFA 3000 
an. In Zusammenarbeit mit dem Kommando konnte eine Auflistung der nötigen Sanierungen erstellt 
werden, der dafür benötigte Beschluss im Gemeinderat wurde genehmigt und der Auftrag an die Fa. 
Rosenbauer erteilt. Erst vor kurzem hat es sich wieder bewährt, dass in unserer Gemeinde zwei 
Tanklöschfahrzeuge zur Verfügung stehen, um eine rasche Brandbekämpfung durchführen zu können. 
Im Juni 2025 steht die 125 Jahr-Feier der FF Großeberharts bevor. Die Vorbereitungsarbeiten sind voll 
im Gange und ich darf jetzt schon recht herzlich zu diesem Jubiläum gratulieren. Ich möchte hierbei die 
Bevölkerung einladen, an dieser Feier aber auch an den anderen Veranstaltungen, die die Feuerwehren 
immer wieder abhalten, teilzunehmen. Dies ist der Beweis der Wertschätzung unserer Florianis. 
Abschließend nochmals ein großes Danke für die Freiwilligkeit und die vielen unentgeltlichen geleisteten 
Stunden. 
                                                                  Ihr Bgm. Werner Liebhart    

                                                                                         

Vorwort von  
Unterabschnittskommandant HBI Markus Stangl 
 

Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde! 
 
Das vergangene Jahr war in vielerlei Hinsicht sehr ereignisreich. Zahlreiche 
Einsätze und Übungen haben uns gefordert und gezeigt, wie wichtig eine 
funktionierende Kameradschaft und ein starkes Miteinander sind. 
Besonders das Hochwasser hat uns alle auf eine harte Probe gestellt. Auch wenn wir mit einem 
sprichwörtlich blauen Auge davongekommen sind, haben die Geschehnisse eindrucksvoll bewiesen, wie 
wichtig unsere Einsatzbereitschaft und eine gute Vorbereitung sind. 
Die vergangenen Einsätze haben zudem deutlich gezeigt, dass eine rasche und richtige Alarmierung der 
Einsatzkräfte entscheidend ist. Jeder von uns kann im Ernstfall dazu beitragen, Schäden zu minimieren 
und Hilfe schnellstmöglich zu ermöglichen. Deshalb unser Appell: Scheuen Sie sich nicht, im Notfall 
direkt den Notruf zu wählen.  Lieber einmal zu viel als einmal zu spät. 
Ein großer Dank gilt allen, die in diesen herausfordernden Momenten schnell und beherzt zur Stelle 
waren. Ebenso möchten wir uns bei unseren Familien, Unterstützern und der Bevölkerung für das 
Vertrauen und die Rückendeckung bedanken. 
In diesem Florianibrief geben wir einen Rückblick auf das vergangene Jahr und besonders freut es mich 
das wir heuer wieder einen Jungfeuerwehrmann, nämlich Manuel Stangl, feierlich angeloben dürfen. 
 
Wie jedes Jahr möchte ich alle Feuerwehrmitglieder und die Bevölkerung zur Florianifeier der 
Freiwilligen Feuerwehren einladen. 

 
D I E   F L O R I A N I F E I E R 

 

findet am Samstag, den 3. Mai 2025 um 19,30 Uhr statt. 

Die Einladung ergeht an:  
Bürgermeister Werner Liebhart LFR Manfred Damberger 
BR Christian Panagl  alle Mitglieder der Freiw. Feuerwehren                          
Trachtenkapelle Buchbach  die Bevölkerung der Gemeinde Pfaffenschlag  

 
Alle Geladenen treffen sich zwischen 19,00 Uhr und 19,15 Uhr beim Feuerwehrhaus 
Pfaffenschlag. Um 19,15 Uhr Abmarsch zur Kirche und um 19,30 Uhr Beginn der Florianimesse. 
Anschließend an die Heilige Messe findet das Totengedenken und die Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal statt. Danach findet am Hauptplatz die feierliche Angelobung des neuen 



Feuerwehrmitgliedes Manuel Stangl (FF Pfaffenschlag) statt. Abschließen folgen noch kurze 
Ansprachen des Herrn Bürgermeisters und eines Vertreters des Bezirksfeuerwehrkommandos. 
Im Anschluss marschieren die Freiwilligen Feuerwehren mit der Trachtenkapelle Buchbach in einem 
Fackelzug in den Gemeindesaal Pfaffenschlag zu einem gemütlichen Beisammensein, zu welchem 
natürlich auch die Bevölkerung herzlichst eingeladen ist. 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Artolz 
Die Freiwillige Feuerwehr Artolz wurde 1926 gegründet 

 

Mannschaftsstand: 15 Aktive 

                                                 7 Reserve 

 

Wir können 3 neue Mitglieder begrüßen. 

 

Das Kommando besteht aus:  

Kommandant:   OBI Johann Litschauer  Tel.: 0664/4081152 

Kommandantstv.:             BI Mag. Hans Hofbauer  Tel.: 0676/7899336 

Verwaltungsmeister:  V Josef Litschauer   Tel.: 0664/5504985 

 

Einsätze 2024/25:    5 Technische Einsätze / 1 Brandeinsatz: 

 
 

                                                    
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Brandeinsatz: 

Pfaffenschlag 

                                                    
 

Fahrzeugbergung Kreuzung 

Artolz - Wiederfeld: 

Geburtstage: 

Ehren OBI Otto Dangl 75 

BI Hans Hofbauer 60 



Freiwillige Feuerwehr 

Großeberharts 
Gründung im Jahr 1900 

 

 

 

Mannschaftsstand: 17 Aktive Mitglieder 

 9 Mitglieder des Reservestandes 

Kommando: 

Kommandant: OBI Johannes Dangl Tel.: 0664/75093541 

Kommandant-Stellvertreter: BI Ronald Flicker Tel.: 0650/9252650 

Leiter des Verwaltungsdienstes: EVI Josef Biedermann Tel.: 0664/8386856 

 

 

Brandsicherheitswache 2024: 

 eine Brandsicherheitswache beim Musikfest in Waidhofen an der Thaya 

 mit 4 Mitgliedern und insgesamt 32 Einsatzstunden 
 

Brandeinsätze 2024:  

zwei Brandeinsätze (Schuppen in Eisenreichs und Traktor in Kleingöpfritz) 

mit 11 Mitgliedern und insgesamt 27 Einsatzstunden 

 

technische Einsätze 2024: 

 drei technische Einsätze (2 Hochwasser, 1 Personenbefreiung aus PKW) 

 mit 9 Mitgliedern und insgesamt 52 Einsatzstunden 

 

Verdienstzeichen/Ehrenzeichen:  

Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 31.5.2024 in Großrupprechts erhielt 

OBI Johannes Dangl das Verdienstzeichen 2.Klasse in Silber des NÖ 

Landesfeuerwehrverbandes und BM Josef Hainz das Ehrenzeichen der NÖ 

Landesregierung für 40-jährige Tätigkeit im Feuerwehrwesen. 

 

Ausbildung: 

HFM Daniel Bindreiter konnte das Modul Grundlagen Führung erfolgreich 

absolvieren. Weiters haben Mitglieder an zahlreichen Übungen teilgenommen. 

 

Einladung: 

Wir veranstalten am 22.6.2025 ab 09:30 Uhr anlässlich 

unseres 125-jährigen Bestandsjubiläums einen Festakt 

mit Festmesse sowie anschließend einen Frühschoppen mit 

reichhaltigem Mittagstisch. Musik: Thayataler Knopfsaiten 
 

 

Erstellt von: Josef Biedermann, Ehrenverwaltungsinspektor 



       Freiwillige Feuerwehr Kleingöpfritz 

                                                               

   

 

Die Freiwillige Feuerwehr Kleingöpfritz wurde 1893 gegründet.  
Derzeitiger Mannschaftsstand: 33 Aktive und 15 Reservisten. 

Kommando: 

Kommandant:    OBI Stefan Biegl     0664/75022252 

Kommandant-Stv.:  BI Martin Breier-Fasching              0664/1459920 

Verwalter:   V Florian Mader    0664/9646303 

Derzeitiger Stand der Leistungsabzeichen : 

12 Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold        7 Funkleistungsabzeichen in Gold               
32 Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber  5 Funkleistungsabzeichen in Silber 

2   Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze       3 Funkleistungsabzeichen in Bronze                  
5 Wasserleistungsabzeichen in Silber 

Einsätze 2024:     
3 Brandeinsätze mit 65 Einsatzstunden   
6 Technische Einsätze mit 233 Einsatzstunden 
1 Brandsicherheitswache mit 36 Stunden 

  
Das Jahr 2024 war für die Feuerwehr Kleingöpfritz ein einsatzreiches Jahr. Neben 3 Brandeinsätzen, 

wobei ein Brandeinsatz im Ortsgebiet von Kleingöpfritz war, war das Jahr 2024 besonders von der 

Hochwasserkatastrophe geprägt. Neben den Einsätzen in und um Kleingöpfritz waren die Kameraden 

auch im schwer betroffenem Wohlfahrts-Vestepoppen im Einsatz um die örtlichen Kräfte zu 

unterstützen. Gemeinsam mit Kameraden aus dem UA Pfaffenschlag waren auch 5 Mitglieder unserer 

Wehr in Loosdorf im Rahmen des Katastrophenhilfsdienst im Einsatz.  

 

Wie von Hrn. Bürgermeister Liebhart bereits erwähnt, wird unser Tanklöschfahrzeug nach mittlerweile 

32 Dienstjahren einer Generalüberholung bei der Fa. Rosenbauer unterzogen. Wie wichtig der Erhalt 

eines solchen Fahrzeuges in unserer Gemeinde ist, zeigen nicht zuletzt die Einsätze der letzten Jahre. 

Ich darf Sie, liebe Bevölkerung der Gemeinde Pfaffenschlag, daher bitten uns bei der Umsetzung dieses 

Projektes zu unterstützen. Eine Spende für das Projekt ist unter der IBAN AT39 2027 2083 0000 3574 

möglich, unter Bekanntgabe von Vor- und Nachname sowie dem Geburtsdatum wird die Spende von 

uns automatisch für die Spendenabsetzung bekanntgegeben. Vergelt´s Gott! 

 

Die Feuerwehr Kleingöpfritz bedankt sich bei allen Gönnern, freiwilligen Helfern und der Gemeinde 

Pfaffenschlag und hofft auch weiterhin auf gute Zusammenarbeit. 



Freiwillige Feuerwehr Pfaffenschlag 
gegründet im Jahr 1890 

 

Der Mannschaftsstand beträgt dzt. 36 Aktive und 9 Reservisten. Als neues Mitglied konnte Manuel 
Stangl aufgenommen werden, welcher bei der Florianifeier am 3. Mai angelobt wird.  
 

Kommando: 
Kommandant: OBI Michael Annerl  3834 Pfaffenschlag, Hofteichsiedl. 22  Tel. 0664/8347125   
KommandantStv.: HBI Markus Stangl 3834 Pfaffenschlag, Eisenreichs 19 Tel. 0676/9540431 
Verwalter: V Werner Stark 3834 Pfaffenschlag 34 Tel. 0664/5159275 
 
Einsätze 2024:   3 Brandeinsätze 
   2 Fehlausrückungen (TUS-Alarm Fa. WEB) 
  41 technische Einsätze 
   3 Brandsicherheitswachen 
 
Über 1.000 Einsatzstunden stellt einen absoluten Rekord in der langjährigen Geschichte unserer 
Feuerwehr dar. Ausschlaggebend dafür waren die umfangreichen Einsätze bei den Hagel- und 
Hochwasserkatastrophen im vergangenen Jahr.  
 

 
Erfolgreiche Absolvierung der Ausbildungsprüfung Atemschutz (APAS):  

Stufe Bronze (1 Mitglied), Stufe Silber (2 Mitglieder) und Stufe Gold (3 Mitglieder) 
 
Übungen/Ausbildungen 
Neben 6 internen Übungen fand die jährliche Gemeindeübung am 25. Oktober in unserem 
Einsatzbereich statt. Weiters wurde eine Übung „Personenrettung nach Verkehrsunfall“ gemeinsam mit 
dem Roten Kreuz und der FF Seyfrieds durchgeführt.  
An den Feuerwehrleistungsbewerben im Abschnitt, im Bezirk und am Land nahm jeweils 1 Gruppe teil 
und damit konnten 4 Mitglieder das Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze erreichen.   
Weiters besuchten Mitglieder folgende Module/Fortbildungen: Atemschutzgeräteträger, Einsätze mit 
Tieren, Gefahrenerkennung und Selbstschutz, Ausbildungsgrundsätze und Gestaltung von 
Einsatzübungen, Grundlagen Führen, Feuerwehrkdt.-Fortbildung, Bewerter-Fortbildung und 
Feuerwehrgeschichte. 
 
Ehrungen und Auszeichnungen 
Gerhard Stangl erhielt das Verdienstzeichen für  
50-jährige Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr-  
und Rettungswesens. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Insgesamt 

1.042 

Einsatzstunden 



Freiwillige Feuerwehr Rohrbach 
Gegründet wurde die Freiwillige Feuerwehr Rohrbach 1928 

 

Mannschaftsstand:  16 Aktive 

     8 Reserve 

 

Das Kommando besteht aus: 

Kommandantin:  OBI Sophie Kössner  Tel.: 0664 122 57 80 

Kommandantin-Stv:  BI Martin Hetzendorfer Tel.: 0664 933 34 64 

Verwalter:   V Kurt Flicker   Tel.: 0664 203 13 52 

 

Einsätze 2024:  1 Technischer Einsatz  2 Brandeinsätze 

Übungen 2024:   6 Übungen 

 

Im Jahr 2024 stand unsere FF vor einer großen Herausforderung. Durch den andauernden 

Regen Mitte September drohte der Winkelbach in Rohrbach über die Ufer zu treten und 

mehrere Häuser zu überfluten. Es wurden Maßnahmen zum Schutz der Gebäude ergriffen 

und Wassermengen aus dem Bach gepumpt und über den Regenwasserkanal hinausgeleitet. 

Eine Überflutung wie in den Jahren 2001 und 2003 wurde verhindert.  

 

Auch mussten wir uns am 23. August 2024 von unserem Kameraden LM Johann Hitz 

verabschieden. Er engagierte sich bei unserer Wehr über 60 Jahre. Wir danken ihm mit 

einem letzten „Gut Wehr“. 

Nach der kurzfristigen Absage holten wir unseren FF Heurigen am 19. Oktober nach. Dieser 

war wieder gut besucht. An dieser Stelle möchten wir herzlich zu unserem Feuerwehr-

Heurigen am 06. September 2025 einladen.  



N O T R U F - T E L E F O N 
 

 

Ein Service Ihrer Feuerwehr 
 
 

Von jedem Telefon aus egal ob Festnetz, Handy oder Münzfernsprecher  
sind diese Hilfseinrichtungen zu erreichen!!! 

 

          ohne Vorwahl: 
                                                                                                                      
     

 Feuerwehr        122                                                                                                                              
 

Bitte alarmieren Sie die Feuerwehr immer (auch bei kleineren  
Einsätzen, wie z. B. „Baum über Straße“)  
über den Notruf und nicht etwa über den Kommandanten. 
Nach einmaligem Läuten meldet sich eine Tonband-   
Stimme mit folgendem Text:  
„Feuerwehrnotruf, wir melden uns sofort“.  
Dieser Satz wird dreimal wiederholt, bevor sich 
der Mitarbeiter der Landeswarnzentrale persönlich meldet. 
Damit soll all jenen, die irrtümlich den Notruf gewählt haben, 
die Möglichkeit gegeben werden, wieder aufzulegen und somit  
nicht unnötig die Leitung zu blockieren.                                                                                                     
                  

 
 

  Polizei          133  
 
 
                                                                                                   

  Rotes Kreuz     144                    
  Ärztedienst        141                                                                                                                                   

 
 

mit Vorwahl:  
 

  Vergiftungszentrale     01/406 43 43 

Bei jedem 
Notruf 
mittzuteilen: 
 

WER ruft 
an? 
 

WO wird 
Hilfe 
benötigt? 
 

WAS ist 
passiert? 
 

WIE viele 
Verletzte gibt 
es? 


